
 
 

 

 

 

 

 

 
 

29. Sonntag im Jahreskreis:      18. Oktober 2026 
 

Wo die Botschaft Jesu gehört wird, gibt es Spannungen und Gegensätze. Der Mensch muss sich ent-

scheiden, in seinem konkreten Leben, in der Welt, in der er lebt. Er sieht, wie vorläufig und ungenügend 

alles Bestehende ist. Er weiß aber auch, dass sein Weg nicht die Flucht sein kann, nicht die Verneinung, 

sondern kritische Auseinandersetzung und verantwortliche Mitarbeit. 
 

Zum Evangelium nach Matthäus (Mt 22, 15-21) 
 

Wer Jesus fragt, riskiert, dass ihm mehr gesagt wird, als er wissen wollte. Hat der römische Kaiser das 

Recht, auch in Israel, in Gottes eigenem Land, die Kopfsteuer zu erheben? Jesus antwortet auf diese Frage, 

wie er es öfter tut, mit einer Aufforderung: Gebt dem Kaiser, was dem Kaiser gehört, und Gott, was Gott 

gehört! Das sind nur scheinbar zwei Forderungen; denn das ganze Gewicht liegt auf der zweiten. Nicht der 

Kaiser ist wichtig und nicht die Steuer, sondern der Anspruch Gottes. 
 

Für den Tag und die Woche 

Diese drei     Glaube, Liebe und Hoffnung sind die Grundhaltungen des Christen, wie es auch die ersten 

Gaben sind, die er vom Heiligen Geist empfängt. Die drei bedingen einander und sind aufeinander ver-

wiesen. „Der glaubt an Christus, der auf Christus hofft und Christus liebt. Denn wenn jemand Glauben hat, 

aber nicht die Hoffnung und die Liebe, dann glaubt er wohl, dass es Christus gibt, aber er glaubt nicht an 

Christus.“  (Augustinus) 
        

                                                                                                                                                                                        Quelle: SCHOTT-Messbuch       

Aktuelles 
→ Sprechstunde von Kaplan P. Franz Senfter, SVD jeden Freitag 8.30 – 9.30 Uhr 

→ Beim Pfarrheuriger wurde ein Reinerlös von € 1.625,04 eingenommen. Herzlichstes Vergelt´s Gott! 

  

Vorschau: 

→ 25. Oktober: 9.30 Uhr Patrozinium/Kirchweihfest und 

                   Geburtstagssegen für die Gemeinde, anschl. 

                               Pfarrcafé & Agape 

  → 28. Oktober: 18.30 Uhr Treffen Ökum. Kreis 

  → 01. November: ALLERHEILIGEN  

       8.00 Uhr keine Hl. Messe 

       8.45 Uhr Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal,  

       9.30 Uhr Hl. Messe in der Aufbahrungshalle, 

       anschl. Gräbersegnung 

       11.00 Uhr Baby- und Kleinkinder Gottesdienst 

       18.30 Uhr Hl. Messe 

→ 02. November: ALLERSEELEN 

                              18.30 Uhr Requiem in der Kirche 

ABGABE FLOHMARKTWARE: 

 Mo., 2.11.26 – Do., 12.11.26 im Pfarrheim 

 → 05. November: 19.00 Uhr PGR-Sitzung 

 → 07. November: 14.00 Uhr TAUFE 

→ 08. November: 9.30 Uhr Wortgottesfeier 

→ 09. November: 18.00 Uhr Hl. Messe im Schloss 

→ 11. November: 17.00 Uhr Martinsfest Kirche 

→ 14. November: 15.00 Uhr Adventbasteln 

                               10.00 – 17.00 Uhr FLOHMARKT 

→ 15. November:10.00 – 13.00 Uhr FLOHMARKT 

→ 21. November: 16.00 Uhr Baumsegnung beim 

                               Schlossadvent 

                             Änderungen vorbehalten!



 


